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»fucked up«


amerikanische Umgangssprache, 


steht für ...


... Scheiße gebaut,


... am Arsch,


... kaputt.












Für alle, denen es gerade scheiße geht.


Gewidmet der Dunkelheit,


die unser Licht gebiert.









»Das neue Buch von Veit Lindau wirkt zu Beginn wie eine kalte Dusche. Es macht wach. Nüchtert aus. Lässt dich radikal und ehrlich in der Realität ankommen, die Dinge beim Namen nennen. Je weiter du liest, desto wärmer prickelt es unter der Haut. Denn alleine die Anerkennung der Wahrheit setzt ungeahnte Kräfte frei. Veit Linau macht dir klar, dass du in den Tälern deiner Niederlagen nicht alleine bist, sondern sie mit vielen Menschen teilst. Wachrüttelnd, ermutigend, praktisch.«


Ursula Karven

»Fucked Up – genau wie es der Titel verspricht, bringt Veit die Dinge ungeniert auf den Punkt. Mit praktischen Tipps zum Umgang mit persönlichen Nieder-
lagen. Im Sport musste ich lernen, mit Tiefschlägen umzugehen, also den Wert des Scheiterns zu erkennen. Das motiviert mich 
, immer wieder an mir zu arbeiten und die Siege mehr wertzuschätzen. Durch die Niederlage in der Finalserie 2006 fühlte sich die NBA-Meisterschaft fünf Jahre später noch viel überwältigender an.«


Dirk Nowitzki
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 PROLOG

Ein Rat: Lies dieses Buch nicht, wenn es dir gerade ausgezeichnet geht, die Sonne scheint und dein Leben in die perfekte Richtung läuft. Surf die Welle und genieße es. Bade in dem wunderbaren Gefühl, vom Leben geliebt zu werden, alles verstanden zu haben und am richtigen Platz zu stehen. Wenn du nicht gerade ein professioneller Drama-Junkie bist, macht es keinen Sinn, grundlos in der Sch... zu wühlen.



Das Buch ist in jedem Fall eine gute Investition.





Stell es ins Regal. Vertraue darauf: Es wird dich finden, wenn du es brauchst. Ich habe es für den Moment geschrieben, …

… 	in dem du festhängst,

… 	in dem du wieder einmal erschöpft vor einer deiner inneren und äußeren Mauern stehst,

… 	in dem du auf die Fresse fliegst,

… 	in dem sich der Boden öffnet,

…	in dem du nicht weiterweißt und dich dafür hasst.

Man hat uns beigebracht, unseren Wert daran zu messen,

... 	dass wir die Kontrolle haben,

... 	tapfer funktionieren,

... 	Erfolge liefern,

... 	Rekorde brechen,

... 	Bescheid wissen,

... 	schön und schlank aussehen 

und immer gut drauf sind.

Man hat uns erzählt, dass die Guten immer belohnt werden. Mit Erfolg, Geld, Gesundheit und natürlich einer romantischen Liebesbeziehung.



Das ist leider Bullshit. 





Das Leben hält sich nicht an unsere kindlichen Vorstellungen von »fair« und »richtig«. Es verfügt über unendliche Kraft, aber auch Gewalt jenseits unserer moralischen Urteile. Es lässt uns Schicksalsschläge erfahren, die uns den Boden unter den Füßen wegziehen. Es zerschmettert ohne Vorwarnung unsere Träume. Es erinnert uns durch Schmerz und Krankheit an die Vergänglichkeit unseres Körpers.

Auch wenn wir es nicht wahrhaben wollen, wenn wir gerade auf unserem ganz persönlichen Siegertreppchen stehen:

Wir sind verletzbar.

Wir wissen verdammt wenig.

Es geht nicht immer bergauf.

Und die besten Lektionen kommen nie, wie wir sie uns wünschen.

Das Leben pflanzt seinen wertvollsten Samen gern in den schmutzigsten Dreck.

Diamanten entstehen unter hohem Druck.

Die Verzweiflung der Raupe ist die Vorfreude des Schmetterlings. 

Mitten im Geburtskanal ist es dunkel, eng, schleimig und blutig.

Doch keine Angst. Dies ist kein Buch des Verzagens. Es ist ein Manifest der Hoffnung. Denn auch auf die dunkelste Nacht folgt irgendwann die nächste Morgendämmerung. 



Das Chaos von heute ist eine höhere Ordnung, die wir nur noch nicht verstehen.





Dies ist ein Buch für die Langsam-Lerner, die Dicken, die Dummen, die Verlassenen, die Gestrauchelten, die Versager, die Verrannten. Für alle, die sich gerade vom Leben gefickt fühlen. Für die stillen Helden, die zwar nicht so attraktiv wie Superman strahlen, sich aber genauso mutig und zäh mit den Widersachern in ihrem Leben auseinandersetzen. Ihre Feinde sind keine Schurken mit illustren Namen. Sie heißen Verlust, Konkurs, Scheidung, Burn-out, Speck, Krankheit, Sinnkrise oder schlicht Dussligkeit.

Vielleicht fragst du dich, für welche Schweregrade von Katastrophe dieses Buch gedacht ist. Ich halte nicht viel davon, Leid zu vergleichen. Was der eine von uns easy wegsteckt, bedeutet für die andere einen K.-o.-Schlag. Leid ist Leid. Ein kleiner Misthaufen, an der richtigen Stelle platziert, stinkt genauso wie ein großer. 

Der perfekte Moment für dieses Buch ist gekommen, wenn du Scheiße gebaut hast und/oder so richtig am Arsch bist.

Vertrau deinem Instinkt. Wenn sich dieses Buch gut in deiner Hand anfühlt, ist es deins.

Bitte erwarte kein typisches Ratgeberbuch. Das Letzte, was wir brauchen, wenn wir down sind, ist ein neunmalkluger Ratschlag. Ich wünsche mir, dass es mir gelingt, dir so zu schreiben, als wäre ich dein bester Freund. Ich stelle mir vor, wie ich neben dir sitze und dir einfach nur mitfühlend zuhöre, während du alles rauslässt, was dich gerade belastet. Ich möchte dich nicht belehren oder coachen. Ich möchte dich nicht mit oberflächlichen Plattitüden trösten, denn damit würde ich dich letztlich nur schwächen. 

Wir leben in einer Zeit des Selbstoptimierungswahns. Jeder Einzelne wird für sein Glück und seinen Erfolg streng verantwortlich gemacht. Zu scheitern ist dabei nicht vorgesehen. Unsere gesamte Gesellschaft trimmt uns darauf, Niederlagen zu vermeiden. Die Momente, in denen du dir wie der letzte Trottel vorkommst, weil du es einfach nicht kapierst. Wenn du glaubst, es wieder einmal oder vielleicht sogar für immer versaut zu haben.

Ich möchte dich zu etwas einladen, was dir vermutlich ziemlich verrückt vorkommen wird: Gib dich dem Scheitern hin. 



Renn nicht mehr weiter. Bleib stehen. Kämpfe nicht mehr. Gib dich hin.





Und dann staune über das, was passiert ...






 
 

 MEIN GANZ PERSÖNLICHER MISTHAUFEN. ODER: WARUM ICH DIESES BUCH GESCHRIEBEN HABE

Wer mich schon eine Weile kennt, wundert sich nach der Lektüre der ersten Seiten wahrscheinlich ein bisschen. Ich lehre mit Passion seit 20 Jahren Themen wie Erfolg, Glück, Selbstliebe. Ich schreibe normalerweise Bücher – einige davon Bestseller –, die sich ermutigend mit der Entfaltung des menschlichen Potenzials beschäftigen. Wie komme ich dann dazu, mich hier so ausdrücklich den Misthaufen des Lebens zuzuwenden? 

Dafür gibt es mindestens zwei gute Gründe.


Der erste: Ich habe festgestellt, dass es bei Menschen, die bestrebt sind, sich selbst und ihr Leben weiterzuentwickeln, etwas geben kann, das ich die Sucht nach dem Licht nennen möchte. Wer an dieser Sucht leidet, hat in der Regel viele Bücher zur Selbstverbesserung gelesen, vielleicht auch einige Seminare besucht. Paradoxerweise kann genau aus dem Bemühen, sich selbst zu optimieren, eine völlig verzerrte Erwartungshaltung an sich selbst und das Leben entstehen. Man strengt sich dann ungeheuer an, immer gut drauf zu sein – lieb, optimistisch, friedvoll. Dann, so denkt man, wird der Lohn des Universums nicht auf sich warten lassen. Man wird erleuchtet und lässt das primitive frühere Ego hinter sich. Angst, Unsicherheit, Zweifel, Neid gehören der Vergangenheit an ... aber nur, wenn man stets positiv denkt und auf keinen Fall Wörter wie etwa »Fuck!« oder »Sch...!« in den Mund nimmt. Nur ja nie dunkle Energien heraufbeschwören! Keine Schwäche zeigen! Immer lächeln!

Auch wenn ich darüber in meinen Vorträgen ab und zu einen Witz reiße, ist das nicht wirklich lustig. Wer die Schattenaspekte seines menschlichen Daseins dauerhaft ignoriert, kreiert unbewusst ein enormes Potenzial für Leid. Wenn die einfache Gleichung »Immer schön positiv denken, dann wird das schon« nicht aufgeht, wird man entweder mit sich selbst hart ins Gericht gehen, weil man die eigene übertriebene Erwartung nicht erfüllt, oder man wird dem Leben und der Welt die Schuld dafür geben, dass es nicht gut läuft. 

...





Ende der Leseprobe
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